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Hausarbeit 

 
 

Nachdem sich Frau O von ihrem extrem eifersüchtigen Freund T getrennt hat, stellt T der O 

nach und versucht, sie unablässig zu überwachen und einzuschüchtern. Um stets darüber 

informiert zu sein, wo sie sich gerade aufhält, installiert er am Bodenblech ihres Fahrzeugs 

einen GPS-Sender, mittels dessen er Os Fahrbewegungen beobachten kann. Er nutzt diese 

Möglichkeit, um sie zu verfolgen, wobei er mehrere Male bis auf wenige Zentimeter auffährt 

und dabei laut hupt. Im Wagen selbst bringt er versteckt eine Kamera an, die O frontal 

aufnimmt, sobald sie auf dem Fahrersitz Platz genommen hat. Die Bilder werden über Satellit 

auf seinen heimischen Rechner übertragen. Des Weiteren installiert er über das Internet auf 

dem Rechner der O ein Programm, mit dessen Hilfe er Os gesamten E-Mail-Verkehr lesen 

kann. Immer wieder schickt er ihr beleidigende und einschüchternde E-Mails, in welchen er 

sein „Sonderwissen“ ausspielt. O wendet sich daraufhin zunächst an Ts Provider P und fordert 

diesen auf, dem T den Internetzugang zu sperren. P weigert sich jedoch mit dem Argument, 

dass er dem T nur den Zugang zum Netz vermittele, alles Weitere ginge ihn nichts an. 

 

Haben sich T und P strafbar gemacht? Bitte nehmen Sie alle in Frage kommenden 

Rechtsnormen in die Begutachtung auf. 

 

Viel Erfolg ! 

 

 

 

 
Die Arbeit darf einen Umfang von 25 Seiten (1,5-zeilig, Schrift 12er Times New Roman) nicht überschreiten. 

An der oberen, unteren und linken Blattseite ist ein Rand von mindestens einem Zentimeter zu belassen, auf der 

rechten Blattseite muss der Rand mindestens 6 Zentimeter betragen. Die Seiten sind zu nummerieren. Abgabe in 

der ersten Übungsstunde des Sommersemesters. 

 

 

  


